
NOTDIENSTE AM WOCHENENDE

Bereitschaftsdienstpraxis im Klini-
kum Region Hannover, Krankenhaus
Neustadt, Lindenstr. 75, 31535
Neustadt a. Rbge; Mittwoch und
Freitag von 17-21 Uhr, Samstag,
Sonntag, Feiertag von 10-14 Uhr
und von 17-20 Uhr.

KranKentransporte
und
Behindertenfahrten

Telefon: bundesweit 19222 und
Fahrdienst für nicht gehfähige Pa-
tienten bundesweit 116117; Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag: ab 19
Uhr; Mittwoch, Freitag: ab 15 Uhr;
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 8
Uhr und jeweils bis 7 Uhr des darauf
folgenden Tages.

dienstBereite
apotheKen

(So. ab 8.30 Uhr)
Am 3.10. Kosmos-Apotheke im Pla-
netencenter, Garbsen, Planetenring,
Planetencenter. Am 4.10. Rosen-
Apotheke Dr. Erdal, Osterwald,
Hauptstr. 228. Am 5.10. Apotheke
im Centrum Kohake, Garbsen, Be-
renbosteler Str. 76 d. Am 16.10. St.
Georg-Apotheke, Havelse, Hanno-
versche Str. 51. Am 7.10. Kreuz-
Apotheke, Seelze, Hannoversche Str.
1. Am 8.10. Apotheke Auf der
Horst, Garbsen-Auf der Horst, Ori-
onhof 8. Am 9.10. Apotheke Am
Schwarzen See, Garbsen-Mitte,
Graf-Stauffenberg-Str. 1.

sprechzeiten der
suchtBeratungs- und
suchtBehandlungs-
stelle garBsen/seelze:

Jeden Dienstag von 9 bis 11 Uhr in
Garbsen, Skorpiongasse 33. Jeden
ersten und dritten Mittwoch im Mo-
nat von 17 bis 18 Uhr in den Räu-
men der kath. Kirche Hl. Dreifaltig-
keit, Südstraße 9 in Seelze und nach

telefonischer Vereinbarung unter
der Nummer (05137) 78859.

Beratungsstelle
für erziehungs- und
leBensfragen

Am Osterberge 1, Altgarbsen;
Sprechzeiten montags bis donners-
tags von 9 bis 17 Uhr, freitags von 9
bis 13 Uhr; Telefon (05137) 73857;
Erziehungs-, Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung, Hilfen für Schwange-
re, Schwangerschafts- und Schwan-
gerschaftskonfliktberatung.

offene sprechstunde
der aWo-frauenBera-
tung seelze/garBsen:

Jeden Montag von 11 bis 13 Uhr
und Mittwoch von 15 bis 17 Uhr in
Seelze, Schillerstr. 2. Jeden Dienstag
von 10 bis 12 Uhr in Garbsen, Pla-
netenring 10. Weitere Termine nach
telefonischer Vereinbarung unter
(0152) 09895671 oder (0179)
4493417 und frauenberatung.seel-
zegarbsen@awo-hannover.de. Die
Beratung ist kostenfrei, vertraulich
und auf Wunsch anonym.

Mädchen und frauen-
zentruM garBsen e.V.

Beratung bei Krisen, Trennung, All-
gemeinen Lebensfragen und häusli-
cher Gewalt. Planetenring 10,
30823 Garbsen, Telefon (05137)
122221, E-Mail info@frauenzent-
rum-garbsen.de; Beratung ohne Ter-
min montags 15-17 Uhr, mittwochs
15-18 Uhr, ansonsten mit Termin
nach telefonischer Absprache.

tierärztlicher
notdienst

für Kleintiere von Samstag 12 Uhr
bis Montag 7 Uhr, Telefon (05031)
960880.

Kulturbüro präsentiert
Multimedia-Theater für Kinder
GARBSEN (Stp). Das Theater
United Puppets spielt am Don-
nerstag, 29. Oktober, auf Einla-
dung des Kulturbüros „Ding
Dong“ in der Aula/Mensa im
Schulzentrum I, Planetenring 7.
Das Schau-, Puppen- und Schat-
tenspiel mit Multimedia wird
von Melanie Sowa und Markus
Schabbing aufgeführt. Das
Stück dauert etwa 55 Minuten
und ist für Kinder ab vier Jahren
geeignet. Gezeigt wird es in drei
Vorstellungen: um 9, 10.30 und
15.30 Uhr.
Turbulent und warmherzig

geht es in dieser Fabel um die
Komik imStreit unddie entwaff-
nende Kraft des Humors. Als Pu-
blikum willkommen sind kleine
Streithähne, Friedensstifter und
alle dazwischen. In einem glä-
sernen Mietshaus kommt es zur
Kollision zweier Nachbarn und
das Publikum spielt Mäuschen.

Die beiden wohnen Tür an Tür.
Die Eine schon immer, derAnde-
re zieht gerade ein. Sie kennen
sich nicht. Aber heute werden
sie sichmal so richtig kennenler-
nen: Fetzen fliegen, Türen knal-
len und am Ende werden die
Wogen geglättet.
Tickets für 5 Euro für Kinder

und 8 Euro für Erwachsene gibt
es auf www.garbsen.de/online-
tickets und im Kulturbüro der
Stadt Garbsen, Telefon (05131)
707650. Gruppen ab mindes-
tens zehn Kinder können auf
www.garbsen.de/kindertheater
über den Gruppenwebshop bu-
chen: 4,50 Euro je Kind, eine Be-
gleitperson je zehn Kinder hat
freien Eintritt, weitere Erwach-
sene zahlen je 8 Euro.

„Ding Dong“ zeigt die amüsan-
te Kollision zweier Nachbarn.

Foto: Mario Hohmann

Vortrag beim Rentner Club
FRIELINGEN. Am Donners-
tag; 15. Oktober, treffen sich
die Mitglieder des Rentner
Clubs Frielingen um 15 Uhr im
Café Bullerdick in Frielingen zu
einem gemütlichen Kaffee-
nachmittag mit einem Vortrag

des Sicherheitsberaters Erwin
Hartmann. Die Polizeiinspek-
tion Hannover hat eine neue
Trickbetrugsvariante namens
„Ghost Pairing“ übermittelt,
über die Hartmann die Senio-
ren informieren möchte.

Geldbörsen beim Einkauf aus
geschlossenen Taschen gestohlen
GARBSEN.AmFreitag,25. Sep-
tember, wurde zwischen 13.50
und 14 Uhr in einem Lebensmit-
telgeschäft Auf der Horst einer
86-jährigen Frau die Geldbörse
aus ihrer am Körper getragenen
Handtasche entwendet. Zu
einem weiteren Geldbörsen-
diebstahl kam es am Samstag,
26. September, zwischen 13.30
und 15.30 Uhr ebenfalls in
einem Lebensmittelgeschäft im

Bereich Garbsen-Mitte. Hierbei
wurde einem 38-jährigen Ge-
schädigten die Geldbörse aus
dem von ihm mitgeführten Kin-
derwagen entwendet.
Die Polizei hat in beiden Fällen

Ermittlungen wegen des Ver-
dachts des Diebstahls aufge-
nommen. Zeugenhinweise
nimmt die Polizeiinspektion
Garbsen unter (05131)
4734515 entgegen.

Katia Tangian kommt zu einer
Lesung in die Stadtbibliothek
GARBSEN (Stp). In ihrem Buch
„Dann eben Plan B“ schildert Ka-
tia Tangian den Alltag in der
UdSSR der Achtzigerjahre durch
die Augen einer Zehnjährigen.
Die Garbsener Autorin ist am
Donnerstag, 26. November, um
19.30Uhrmit einer Lesung in der
StadtbibliothekGarbsen zuGast.
Eintrittskarten zumPreis vonacht
Euro sind jetzt in der Stadtbiblio-
thek und auf www.garbsen.de/
onlinetickets erhältlich.
Katia Tangian, geboren 1975

in Moskau, lebt seit 1990 in
Deutschland. Nach dem Stu-
dium der Kunstgeschichte und
Literaturwissenschaft in Bochum
sowie der Freien Malerei an der
Kunstakademie Düsseldorf pro-
movierte sie in Kunstgeschichte.
Sie arbeitetealsUniversitäts- und
Museumsdozentin und ist aktu-
ell als Lehrerin an einemGymna-
sium bei Hannover tätig.
Und darum geht es in dem

Buch: Die Sommerferien ver-
bringt sie mit der Familie in

einemSchriftstellerdorf beiMos-
kau.Momenthaft dringt die Rea-
lität des Sowjetstaats in das Le-
ben der Kinder ein: Ein im Krieg
versehrter Autor schreibt mit
amputierten Unterarmen Kin-
derbücher, der kleine Viktor will
später Militärarzt werden.
Ljoschka und Fedja spielen „Rus-
sen gegen Nazis“ und all das
unter dem wachsamen Blick der
allgegenwärtigen Milizionäre.
„Dann eben Plan B“ zeigt, wie

die Kinder unter dem Damokles-
schwert des Sowjetstaates
Abenteuer suchen und finden,
und wie sie die Regeln der Eltern
und Gesellschaft kreativ unter-
laufen. Ein Buch, das unbeküm-
mert wirkt und doch Linien bis in
die heutige Zeit zieht.

Die Garbsener Autorin Katia
Tangian schildert ihre Moskau-
er Kindheit in den Achtzigern
bei einer Lesung in der Stadt-
bibliothek. Foto: privat

Unterender Schützen
beim Erntefest geehrt
OStERWALD.Am 26. Septem-
ber wurden beim Erntefest die
Herbstmeister des Schützenver-
eins Osterwald geehrt. Jugend-
herbstmeisterin wurde Mareike
Schatz vor Jonah Lehmann, den
Titel Juniorenherbstmeister er-
hielt Mats Körber. Bei den Da-
men erhielt als neue Herbst-
meisterin Angela Schiller-Bu-
ckendahl dieDamen-Königsket-
te. Auch die Herren erhielten
ihre Orden: Christoph Weckes-
ser wurde als Herbstmeister ge-
ehrt.
Dann formierte sich der Zug:

Vorweg das Musikcorps Alt-
Garbsen, es folgten der Schüt-
zenverein und der Wagen mit

der Erntekrone zuerst zur
Herbstmeisterin Angela Schiller-
Buckendahl, anschließend zum
Herbstmeister Christoph Weck-
esser, wo schon die von den
Schützendamen hergerichteten
Brote warteten.
Gegen19Uhr hatte die Feuer-

wehr Oberende das Grillgut be-
reitet. Anschließendhatten statt
des Katerschießend, das an die-
sem Tag ausfiel, Bernd Dahle
und Ariane Arand ein Gesell-
schaftsspiel organisiert, bei dem
jedeMengeFragenbeantwortet
werdenmussten. Platz 3 ging an
Kathi Lehmann, Platz 2 anChris-
topher Wiesbach, Herbstmeis-
ter wurde ChristophWeckesser.

Das Foto zeigt die Herbstmeister des Unterender Schützenvereins
(von links) Junioren Mats Körber, Damen Angela Schiller
Buckendahl, Jugend Mareike Schatz, Herren Christoph Weckesser.

Foto: privat

Stadt informiert über Kita-Portal
GARBSEN (Stp). Wer sein
Kind in einer Garbsener Kinder-
tagesstätte, Krippe oder Kin-
dertagespflege anmelden
möchte, kann die Anmeldung
direkt im städtischen Kita-Por-
tal vornehmen und findet dort
alle relevanten Informationen
zum Thema. Für alle Eltern, die
planen, ihren Nachwuchs für
den August 2027 anzumelden,
gibt es amDonnerstag,8.Okto-

ber, um 18 Uhr im Ratssaal des
Rathauses eine Einführung.
Vor Beginn der Veranstal-

tung, ab 17.30 Uhr, haben El-
tern für eine halbe Stunde die
Möglichkeit mit den Kinderta-
gespflegepersonen aus Garb-
sen in Kontakt zu treten, diese
kennenzulernen und sich über
die Kindertagespflege in Garb-
sen zu informieren.
In der Informationsveranstal-

tung werden das Kita-Portal
und das Anmeldeverfahren so-
wie der zeitliche Ablauf der
Kitaplatzvergabe Thema sein.
Zudem gibt es Informationen
über die Kinderbetreuungsan-
gebote in Garbsen wie Kinder-
tagesstätten, Krippen und ihre
jeweiligen Träger sowie über
Kindertagespflege. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Mut, der Leben rettet: Polizei zeichnet
Heldinnen und Helden aus
REGION. Wenn in Sekunden-
bruchteilen aus einem normalen
Alltag eine außergewöhnliche
Situation wird, entscheidet oft
ein einziger Moment über das
Schicksal anderer Menschen:
Schautmanwegoder greiftman
ein? PolizeipräsidentinGwendo-
lin von der Osten hat im Rahmen
eines feierlichen Akts acht Bür-
gerinnen und Bürger ausge-
zeichnet, die genau in solchen
Schlüsselmomenten außerge-
wöhnlichen Mut bewiesen ha-
ben. Mit ihren entschlossenen
Taten schützten sie Mitmen-
schenvorSchaden, verhinderten
schwere Straftaten und unter-
stützten die Polizei Hannover in
brenzligen Situationen.
„Hinschauen, Haltung zeigen
und im entscheidenden Mo-
ment reagieren - genau das
zeichnet die heute Geehrten
aus. Sie haben nicht darauf ge-
wartet, dass andere handeln,
sondern selbst Verantwortung
übernommen“, unterstrich Poli-
zeipräsidentin Gwendolin von

der Osten die Bedeutung des zi-
vilgesellschaftlichen Engage-
ments bei der Urkundenüberga-
be. „Zivilcourage ist keine Frage
des Alters oder des Berufs, son-
dern eine Frage der Menschlich-
keit. Durch ihr schnelles und be-
herztes Handeln wurden Leben
gerettet und Straftaten verhin-
dert. Dafür gebührt ihnen der
tiefsteDankunddie höchsteAn-
erkennung.“
Wie vielfältig Zivilcourage imAll-
tagaussieht, zeigenBeispieleder
gewürdigten Taten eindrucks-
voll. Die 55-jährige Dorota Zu-
zanna Kremzer und der 38 Jahre
alte Evgenii Rubalskii bewahrten
einen Mann vor dem Ertrinken
imMittellandkanal. Steffi Carola
Walterstein (58) und Michael
Walterstein (59) stellten sich
einer Dreiergruppe von Angrei-
fern entgegen, die exzessiv auf
einen wehrlosen Mann an der
Stadtbahnhaltestelle einschlug.
Der 16-jährige Jesen Joke aus
Hannover nahm auf seinem E-
Scooter blitzschnell die Verfol-

gung eines flüchtigen Festge-
nommen auf. Eine 55-jährige
Hannoveranerin erkannte den
Betrugsversuchaneiner86 Jahre
alten Frau und alarmierte geis-
tesgegenwärtig die Polizei. Eines
betonte die Polizeipräsidentin
von der Osten bei allen gezeig-
ten Taten jedoch nachdrücklich:
„Zivilcourage bedeutet niemals,
die eigene Sicherheit aufs Spiel
zu setzen. Das wichtigste Gebot
lautet stets, die Situation richtig
einzuschätzen und besonnen zu
reagieren, ohne sich selbst inGe-
fahr zu bringen. Oft reicht schon
ein strukturierter Ablauf aus we-
nigen Schritten, um effektiv zu
helfen: den Notruf 110 wählen,
andere Passanten direkt zurMit-
hilfeauffordernunddasGesche-
hen aus sicherer Entfernung ge-
nau beobachten. Eine präzise
Täterbeschreibung oder das
Merken von Fluchtrichtungen ist
für die spätere Polizeiarbeit häu-
fig der entscheidende Schlüssel
zur Ergreifung der Verantwortli-
chen.“

Gruppentreffen
Schlaganfall
GARBSEN. Am Montag, 5.
Oktober, trifft sich die
Schlaganfall Selbsthilfegrup-
peGarbsen um17.30 Uhr im
Haus der Ruhe inMeyenfeld,
Leistlinger Straße 10. Der
Treffpunkt/Raum befindet
sich in der Nähe des Ein-
gangsbereiches und ist bar-
rierefrei zu erreichen.
In der Runde kann man

von den Erfahrungen Betrof-
fener profitieren und auch
soziale Kontakte knüpfen
oder weiterführen. Der Aus-
tausch inderSelbsthilfegrup-
pe schafft das Bewusstsein
„Ich bin nicht allein!“
Der Aufruf zur Beteiligung

richtet sich in erster Linie an
alle von einem Schlaganfall
Betroffenen, aber auch an
deren Angehörige, hilfsbe-
reite Freunde, Bekannte oder
auch Nachbarn.Wer sich an-
gesprochen fühlt ist recht
herzlich eingeladen dabei zu
sein.

Bekanntmachungen von Sitzungen der Stadt Seelze

Dienstag, 06.10.2026, 19:30 Uhr, öffentliche Sitzung des Ortsrates Lohnde,
Lohnde, Bürgerhaus Lohnde

Begrüßung, Feststellung der form- und fristgerechten Einladung, der Beschluss-
fähigkeit sowie der Tagesordnung/Genehmigung des Protokolls Nr. 30 aus der
Sitzung vom 25.08.2026/Mitteilungen des Ortsbürgermeisters/Einwohnerfrage-
stunde (max. 30 Minuten)/Bauliche Umsetzung der Ganztagsgrundschule in Lohnde/
Anschaffung von Handballtoren; hier: Informationen der Verwaltung/Mitteilungen
a) der Verwaltung b) von Ortsratsmitgliedern/Anfragen von Ortsratsmitgliedern/
Schließen der Sitzung

Die vollständigen Tagesordnungen sowie die dazugehörigen Beschlussvor-
lagen können im Rathaus Seelze während der Öffnungszeiten eingesehen
werden. Sie haben aber auch die Möglichkeit, sich auf unserer Internetseite
www.seelze.de/Bürgernah/Politik/Ratsinfosystem zu informieren.
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So erreichen Sie uns

Private Kleinanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33 *kostenlose Servicenummer
kleinanzeigen@wochenblaetter.de

Familienanzeigen
Tel.: 0800 - 154 42 33 *kostenlose Servicenummer
familienanzeigen@madsack.de

Sie haben keine Zeitung erhalten?
Bitte teilen Sie uns das über den Button „Zeitung nicht erhalten“
auf unserer Website www.umschau-garbsen.de mit.

Redaktion:
redaktion@umschau-online.de
Gewerbliche Anzeigen / Prospektbeilagen:
Herr Marcus Hoffmann
Tel.: 05131 - 46 72 70, Mobil: 0151 - 15 99 43 81
m.hoffmann@madsack.de
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